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Vereinsausschuss 
1. Vorsitzender Claus Seyfried 

.ƛǊƪŜƴƘƻŦǎǘǊΦ мфΣ тлрфф {ǘǳǘǘƎŀǊǘ 
  

   лмтнκфоопосу 

   claus.seyfried@gmx.de 

2. Vorsitzender Bernd Zäh 

Ahornstr. 19, 70597 Stuttgart 
  

   0176/23250694 

   b.zaeh@web.de 

Kassier Oskar Mock 

Senefelderstr. 3, 70178 Stuttgart 
  

   0711/6150110 

   oskar.mock@t-online.de 

Turnierleiter Olaf Eißmann    0175/7541203 
   o.eissmann@gmx.de 

Jugendleiter Bernd Zäh 

Ahornstr. 19, 70597 Stuttgart 
 

   0176/23250694 
   b.zaeh@web.de 
  

Spielleiter Florian Siegle 

Störzbachstr. 13, 70191 Stuttgart 
  

   0711/50450895, 0711/2381347 

   antenflo@hotmail.com 

Materialwart Wilhelm Haas 

Gutenbergstr. 88, 70197 Stuttgart 

  0172/6149562 
   vilmos68@yahoo.de 

Schriftführer Alfred Debus 

Katzensteigstr. 4, 70374 Stuttgart 

 

    0162/8495954 
   A.Debus@gmx.de 

Internet Robert Gabriel 

Niersteiner Str. 6, 70499 Stuttgart 
  

   0711/8892740 

   rogabriel@web.de 

Presse und Öffent-

lichkeit 

Claus Seyfried 

.ƛǊƪŜƴƘƻŦǎǘǊΦ мфΣ тлрфф {ǘǳǘǘƎŀǊǘ 
  

   лмтнκфоопосу 

   claus.seyfried@gmx.de 

Vertreter der Jugend Alexander Zakrzewski 

Hornbergstr. 216, 70186 Stuttgart 
  

   лмтпκмфррлпн 

   Quayalex@googlemail.com 

Sonderaufgaben Hartmut Schmid 

Alte Weinsteige 109, 70597 Stuttgart 
  

   0711/766999 

   h.h.schmid@gmx.net 

Sonderaufgaben Alexander Zakrzewski 

Hornbergstr. 216, 70186 Stuttgart 
  

   лмтпκмфррлпн 

   Quayalex@googlemail.com 

 

 

 

 

 

Impressum 
Stuttgarter Schachfreunde 1879 e.V. 

 

Postanschrift: Claus Seyfried, Birkenhofstr. 19, 70599 Stuttgart 

Internet: www.stuttgarter-schachfreunde.de 

Email:  claus.seyfried@gmx.de 

Spiellokal: Bürgerzentrum-West, Bebelstr. 22, 70176 Stuttgart (Dienstag 18
30

) 

  Altes Schulhaus Gablenberg, Gablenberger Hauptstr. 130, 70186 Stuttgart (Freitag 18
30

) 

Bankverbindung: BW Bank, IBAN: DE09600501010001278257 

Redaktion: September 2017, Alfred Debus 

Titelbild: Claus Seyfried  
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Grußwort des Vorsitzenden 
Liebe Schachfreunde, 

bedauerlicher Weise ist es Euch bei der Mitgliederversammlung am 20.06.2017 nicht gelungen, einen neuen 1. Vor-

sitzenden zu finden. Sorry liebe Schachfreunde, ich muss mal kurz persönlich werden. Ich bitte den ersten Satz weder 

ŀƭǎ YƻƪŜǘǘŜǊƛŜ ƴƻŎƘ ŀƭǎ ŜƛƴŜƴ ǾŜǊǳƴƎƭǸŎƪǘŜƴ ±ŜǊǎǳŎƘ Ǿƻƴ αCƛǎƘƛƴƎ ŦƻǊ /ƻƳǇƭƛƳŜƴǘǎά Ȋǳ ǿŜǊǘŜƴΦ LŎƘ ǎǇǸǊŜ ƭŜŘƛƎƭƛŎƘΣ 

dass die gegenwärtige Vielzahl der schachlichen Aufgaben (im Schachverband Württemberg Öffentlichkeitsreferent, 

Präsidiumsmitglied und Newsletter-Redaktion, beim Verein der Vorsitz und ebenfalls das Öffentlichkeitsthema) kein 

Dauerzustand sein kann, da auch noch ein Rest schachlichen Ehrgeizes in mir schlummert. Ach so ja, dazu kommt 

nach wie vor ς und hoffentlich noch für lange Zeit - eine feste Arbeit mit 40 Wochenstunden in der IT. 

Bekanntlich kostet jedes Ehrenamt 100 ELO-Punkte, so sagen jedenfalls die Trainer, jetzt fangt mal an zu rech-

nen. Ich glaube es ihnen gerne, insbesondere nach meinem unglaublichen Figureneinsteller bei unserem heu-

tigen ersten Spieltag im Ligabetrieb. Genauso kaum zu glauben war, dass es dennoch zum Remis reichte. Und 

noch schöner war, dass das Team insgesamt in Schmiden gegen einen Gegner gewinnen konnte, gegen den wir 

in den letzten Jahren meistens den Kürzeren zogen. 

Klare saubere Siege von Petar Benkovic sowie unserem Neuzugang Ufuk Tuncer, es war ein Vergnügen den 

beiden zuzuschauen. Höchst interessante Eröffnungstaktik am Spitzenbrett mit einem Remis am Ende, Andre-

as Strunski neutralisierte den starken Niklasch, und als sein Gegner in einem verschachtelten e6-Sizilianisch die 

Grundliniensicherheit vernachlässigte, nur um den weißen e4-Bauern zu gewinnen, konnte auch Kornel Maj 

seinen Gegner mattsetzen. Die Oberliga-Saison fängt also deutlich besser an als im letzten Jahr, kein Wunder, 

mit drei Internationalen Meistern im Team. Dennoch werden wir die nächsten Aufgaben mit Demut und Kon-

zentration angehen, denn vom letzten Jahr wissen wir noch gut, wie knapp wir dem Abstieg entronnen sind, 

und dass das ohne unverhoffte Frauenpower nichts geworden wäre. Der Klassenerhalt bleibt das Ziel! 

Doch auch die anderen Teams in der Bezirksliga und der A-Klasse waren heute erfolgreich. In Team 4 dürfen 

wir übrigens Neuzugang Feyyaz Negüs aus Aachen begrüßen, einer der wenigen unserer zahlreichen Neumit-

glieder, der schon eine DWZ hat. Wir haben auch zwei neue Damen in unseren Reihen, nämlich Aysegül Calp 

und Ingeborg Dreyfuss, beide ein großer Gewinn und Garanten für gute Stimmung am Dienstagabend im BZW. 

Nun ein weniger erfreuliches Thema. Wir sind ein Verein mit vielen betagten Mitgliedern. Daher ist es nicht 

erstaunlich, dass wir fast in jedem halben Jahr Todesfälle zu beklagen haben. Doch mit diesem Trauerfall hat-

ten wir noch lange nicht gerechnet. Trotz seiner 85 Jahre war Josef Rieder ungewöhnlich rüstig, fit, und fast 

jede Woche aktiv bei den Spielabenden dabei. Daher konnten wir es kaum fassen, als wir Ende Juli von seinem 

Tod erfahren haben. Wir hoffen, dass es ein Trost für seine Tochter Anita und die weiteren Angehörigen war, 

dass sehr viele Schachfreunde ihm das letzte Geleit gaben. Welche Rolle das Schachspiel in seinem Leben 

spielte, konnte man auch an der Todesanzeige (unten Seite 33) sehen! 

Wenden wir uns dem anderen Ende der Alterspyramide zu. Die Zahl unserer ganz jungen Mitglieder wächst 

und wächst. Ich freue mich schon darauf, wenn wir im November bei der Kreis-Jugend-Einzelmeisterschaft mit 

einem richtig großen Kontingent auftreten. Viele Titel erwarte ich nicht, das braucht noch Zeit. Doch vor allem 

dann, wenn möglichst viele dieser Kinder in unserem Vereinstrikot auftreten, wird man erstaunt wahrnehmen, 

dass sich beim Nachwuchs der Stuttgarter Schachfreunde mächtig was tut. 

Apropos Trikot. Ich würde mich über den Entwurf eines neuen Trikots freuen, bei dem wir irgendwie die Jahres-

ȊŀƘƭ мфсу ǳƴǘŜǊōǊƛƴƎŜƴΦ {ƻ ƛƳ {ǘƛƭ ŘŜǊ CǳǖōŀƭƭǾŜǊŜƛƴŜ ǿƛŜ ȊΦ.Φ ōŜƛƳ ±Ŧ. {ǘǳǘǘƎŀǊǘ Ƴƛǘ α5ŜǳǘǎŎƘŜǊ aŜƛǎǘŜǊ мфупΣ 

мффнΣ нллтάΦ .Ŝƛ ǳƴǎ ǿƛǊŘ Ŝǎ ŀōŜǊ Ƴƛǘ {ƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ōŜƛ ŘŜǊ ŜƛƴŜƴ WŀƘǊŜǎȊŀƘƭ мфсу ōƭŜƛōŜƴΦ 5ƛŜ DǊǳƴŘŦŀǊōŜƴ ōƭŀu 

(vielleicht ein wenig heller) und gelb als Unterlage für Schriften und Embleme sind wahrscheinlich gesetzt? 

Apropos Meisterschaft. Dank der Initiativen des Verbandsspielleiters Carsten Karthaus wurde in diesem Jahr 

die Württembergische Meisterschaft enorm aufgewertet. Neben erheblich angehobenen Preisgeldern, der 

Aussicht auf die Teilnahme am Internationalen Meisterturnier im nächsten Jahr, sorgte auch die Live-

Übertragung inklusive Online-YƻƳƳŜƴǘƛŜǊǳƴƎ ŘǳǊŎƘ aŀǊŎ [ŀƴƎ ǳƴŘ ǎŜƛƴŜ DŅǎǘŜ ƛƳ α{ǘǳŘƛƻά ƛƴ ŘŜǊ tlochinger 
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Stadthalle für großes Interesse bei Zuschauern und Spielern. Das ließ sich auch unser Spitzenspieler Mark 

Kvetny, seit dem Juni 2011 bei uns und inzwischen 20 Jahre jung, nicht zwei Mal sagen und nahm erstmals an 

einer Württembergischen Meisterschaft teil. So gelang es ihm den lange ersehnten und endlich erreichten IM-

¢ƛǘŜƭ Ƴƛǘ мΦллл ϵ tǊŜƛǎƎŜƭŘ ǾƻƳ {±² Ȋǳ ǾŜǊǎǸǖŜƴΦ 

Mit einer anderen Neuerung hatten wir dagegen großes Pech. In der Folge unseres unrühmlichen Auftritts bei 

der Zentralen Schlussrunde am 23.04.2017 in Sontheim und im Zusammenhang mit einer Sanktion des Ver-

bands haben wir den Mannschaftsführer des Oberligateams und einen wichtigen Spieler verloren. Mehr dazu 

im Bericht des Spielleiters (unten Seite 9). Wir müssen sehen, wie wir den Verlust verkraften. Aber eigentlich 

finden wir, dass die Gemeinsame Schlussrunde der Oberliga eine gute Sache ist. Daher haben wir uns für die 

nächste Ausrichtung am 22.04.2018 beworben! Alle können mithelfen durch ein tolles Rahmenprogramm dar-

aus ein schönes Ereignis zu gestalten. 

Claus Seyfried, am 17.09.2017 

Protokoll der Mitgliederversammlung 
 

Stuttgart, den 21.06.2017 

der Stuttgarter Schachfreunde 1879 e. V. am Dienstag, dem 20. Juni 2017 im Bürgerzentrum West, Ecke Bebel 

ς Schwabstraße, Wilhelm-Emil-Fein-Raum (1.OG), 19:10-21:50 Uhr. 

Tagesordnung lt. Einladung 

1. Begrüßung 

2. Berichte des Vorstands, der Kassenprüfer und der Mitglieder des Vereinsausschusses 

3. Aussprache 

4. Wahl eines Wahlleiters 

5. Entlastung des Vorstands, der Kassenprüfer und der Mitglieder des Vereinsausschusses 

6. Wahl des 1. Vorsitzenden 

7. Wahl des weiteren Vorstands, der Mitglieder des Vereinsausschusses und der Kassenprüfer 

8. Satzungsänderungen 

9. Ehrungen 

10. Anträge 

11. Verschiedenes 

TOP 1: Begrüßung 

Nach der Begrüßung der Teilnehmer stellt der 1. Vorsitzende SF Seyfried die satzungsgemäße Einberufung und 

die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung fest. 30 Teilnehmer waren laut Anwesenheitsliste insgesamt 

im Laufe des Abends anwesend, wobei einige Teilnehmer später kamen und andere früher gingen (siehe Anlage). 

Die Versammlung erhebt sich zum Gedenken an das im letzten Jahr verstorbene Vereinsmitglied Dieter Brand-

stetter zu einer Schweigeminute. 

TOP 2: Bericht des Vorstands, der Kassenprüfer und der Mitglieder des Vereinsausschusses  

SF Seyfried berichtet über das schlechte Abschneiden in der letzten Saison der 1. Mannschaft in der Oberliga 

und die Verstärkung durch Soumya Swaminathan im wichtigen Auswärtsspiel in Weiler im Allgäu. Außerdem 

spricht er über das unglückliche Auftreten mit nur vier Personen bei der zentralen Schlussrunde in Sontheim.  

Weiter informiert er über den SWR-Bericht über die Stuttgarter Schachfreunde im bundesweit gesendeten 

Morgenmagazin. Er lädt dazu ein, sich einen Zugang für die Homepage bei SF Lorscheid geben zu lassen, um 

eigene Berichte auf der Homepage zu veröffentlichen.  

5ƛŜ ŀǳǎŦǸƘǊƭƛŎƘŜƴ ǎŎƘǊƛŦǘƭƛŎƘŜƴ .ŜǊƛŎƘǘŜ ǿǳǊŘŜƴ ōŜǊŜƛǘǎ ƛƴ ŘŜǊ ƭŜǘȊǘŜƴ !ǳǎƎŀōŜ ŘŜǎ α{ŎƘŀŎƘŦǊŜǳƴŘŜǎά ό!ǳǎƎŀōŜ 

Mai 2017 ς S. 5 ff.) veröffentlicht. 
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Der Spielleiter SF Siegle gibt einen Saisonrückblick. Die Mannschaften 1 bis 5 haben erwartungsgemäß die 

Klasse gehalten. Die sechste Mannschaft hatte leider Pech gehabt, so dass sie in die A-Klasse abgestiegen ist. 

Da umgekehrt die achte Mannschaft in die A-Klasse aufgestiegen ist, sind nun drei Mannschaften des Vereins 

in der nächsten Saison in der A-Klasse spielberechtigt. 

SF Mock gibt einen kurzen Überblick über die aktuelle Finanzsituation und die Mitgliederzahl (heute: 157). Der 

Überschuss betrug im letzten Jahr 905,- Euro, wobei sich einige regelmäßige Ausgaben allerdings in das neue 

Jahr verschoben hätten. Der Kassenbericht liegt dem Protokoll als Anlage bei. Die Kassenprüfung zum Stand 

31.12.2016 ergab keine Beanstandungen. SF Bareiß und SF Pöthig haben schriftlich bestätigt, dass die Kasse 

sachlich und rechnerisch geprüft wurde. 

SF Zäh berichtet darüber, dass Mark Kvetny dieses Jahr zum IM ernannt werden wird und beschreibt seine 

Schachlaufbahn bei den Stuttgarter Schachfreunden seit dem 1. Juni 2011.  

TOP 2a: Siegerehrungen 

Die Ratingpreise beim Vereinsturnier erhielten Niel Haro sowie die nichtanwesenden Olaf Eißmann und Mal-

colm Peck. Der Jugendpreis ging an die abwesende Enkhijn Gomboluudev, die leider den Verein wieder verlas-

sen wird. Der Juniorenpreis wurde an Ioan Scheffel überreicht. Für den 3. Platz wurde Hartmut Schmid und für 

den 2. Platz der abwesende Rudolf Götzfried gewürdigt. Als Sieger wird Oskar Mock mit 150,- Euro geehrt. 

Als Sieger in der Jahreswertung im Schnellturnier wurde Igor Neyman und im Blitz Rolf Fritsch jeweils ein Preis 

ausgehändigt. 

TOP 3: Aussprache  

Zu den Berichten gab es von SF Wettengel eine Bitte um Erläuterung einer Ausgabenposition, die erfolgte.  

Versäumnisse der SSF beim Mannschaftkampf der 1. Mannschaft bei der zentralen Endrunde in Sontheim 

wurden erörtert und der Vorfall wird bedauert.  

Allgemein wird das Auftreten von kampflosen Spielverlusten diskutiert und versucht, diese durch voraus-

schauende Planung bei der Mannschaftsaufstellung möglichst zu verhindern. 

TOP 4: Wahl des Wahlleiters  

Für die Durchführung der Abstimmungen (Entlastung des Vorstandes, Wahl des 1. Vorsitzenden) wird SF Dürr 

ohne Enthaltung bei 28 Anwesenden gewählt. 

TOP 5: Entlastung des Vorstandes, der Ausschussmitglieder / Kassenprüfer  

SF Dürr legt die schriftliche Erklärung der Kassenprüfer in dem Sinne aus, dass diese die Entlastung vorschlagen 

wollten. Sein Vorschlag einer gemeinsamen Entlastung aller Beteiligten wird bei einer Gegenstimme angenommen. 

Der Vorstand, der Kassenführer und die Kassenprüfer und der Ausschuss werden bei 9 Enthaltungen entlastet. 

TOP 6: Wahl des Vorstands, der Kassenprüfer und des Vereinsausschusses 

SF Zäh schlägt SF Seyfried vor, der sich zur Kandidatur bereit erklärt. 

Als einziger Kandidat für das Amt des 1. Vorsitzenden stellt sich SF Seyfried zur Wahl. Nachdem ein weiteres 

Mitglied den Raum betreten hat, wird SF Seyfried in der nachfolgenden geheimen Wahl einstimmig mit 29 

Stimmen ohne Enthaltungen und ungültige Stimmen wiedergewählt. SF Seyfried nimmt die Wahl an. 

TOP 7: Wahl des weiteren Vorstands, der Kassenprüfer und des Vereinsausschusses 

Der 2. Vorsitzende B. Zäh wird von der GV bei einer Enthaltung ins Amt wiedergewählt. Auch das weitere Mitglied des 

Vorstands - O. Mock als Kassier ς wird bei 1 Gegenstimme und 1 Enthaltung wiedergewählt. Sie nehmen die Wahl an. 

Die Kassenprüfer (W. Bareiß, H. Pöthig, I. Neyman) werden für ein (weiteres) Jahr von den anwesenden Mit-

gliedern (bei 3 Enthaltungen) (wieder)gewählt. 
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Die folgenden SF stellen sich der GV zur (Wieder-)Wahl und werden im Amt bestätigt bzw. erstmalig gewählt: 

SF Eißmann (Turnierleiter, abwesend) ς bei einer Enthaltung 

SF Zäh (Jugendleiter) ς bei einer Enthaltung 

SF Siegle (Spielleiter) ς bei einer Gegenstimme und einer Enthaltung 

SF Haas (Materialwart) ς bei einer Enthaltung 

SF Debus (Schriftführer) ς bei einer Enthaltung 

SF R. Gabriel (Internet) ς bei einer Enthaltung 

SF Seyfried (Öffentlichkeitsarbeit) ς einstimmig 

SF Zakrzewski (Jugendvertreter, abwesend) ς bei zwei Enthaltungen 

SF H. Schmid (Sonderaufgaben) ς bei einer Enthaltung 

SF Zakrzewski (Sonderaufgaben, abwesend) ς bei zwei Enthaltungen 

TOP 8: Satzungsänderungen 

aƛǘ ŘŜǊ 9ƛƴƭŀŘǳƴƎ ǾƻƳ сΦ aŀƛ нлмтΣ ǿŜƭŎƘŜ ŀǳŎƘ ƛƴ ŘŜǊ ƭŜǘȊǘŜƴ !ǳǎƎŀōŜ ŘŜǎ α{ŎƘŀŎƘŦǊŜǳƴŘŜǎά ό!ǳǎƎŀōŜ aŀƛ 

2017 ς S. 6) abgedruckt ist, wurden folgende Vorschläge für eine Ergänzung oder Änderung der Satzung (Her-

vorhebung im Fettdruck) versendet: 

Lƴ Ϡ т !ōǎΦ м {ŀǘȊ о ƘŜƛǖǘ ŜǎΥ α5ƛŜ 9ƛƴƭŀŘǳƴƎ ȊǳǊ aƛǘƎƭƛŜŘŜǊǾŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ Ƴǳǎǎ ǎŎƘǊƛŦǘƭƛŎƘ ŜǊŦƻƭƎŜƴ ǳƴŘ ƳƛƴŘŜs-

ǘŜƴǎ ǾƛŜǊ ²ƻŎƘŜƴ ǾƻǊ ŘŜƳ ¢ŜǊƳƛƴ ŘŜƴ ±ŜǊŜƛƴǎƳƛǘƎƭƛŜŘŜǊƴ ȊǳƎŜƎŀƴƎŜƴ ǎŜƛƴΦάΦ {ǘŀǘǘŘŜǎǎŜƴ ǎƻƭƭ Ŝǎ ƘŜƛǖŜƴΥ α5ƛŜ 

Einladung zur Mitgliederversammlung kann elektronisch erfolgen, sofern das Mitglied dem zugestimmt hat. 

Sonst muss sie schriftlich erfolgen. Sie muss mindestens vier Wochen vor dem Termin an die Vereinsmitglieder 

ŀōƎŜǎŜƴŘŜǘ ǿƻǊŘŜƴ ǎŜƛƴΦάΦ 

Die Satzungsänderung wurde bei einer Enthaltung mit 28 Stimmen angenommen.  

Anschließend verlassen mehrere Mitglieder den Raum. 

Lƴ Ϡ у ƘŜƛǖǘ Ŝǎ ǳƴǘŜǊ ŀƴŘŜǊŜƳ ƛƴ ŘŜǊ !ǳŦȊŅƘƭǳƴƎ ŘŜǊ !ǳŦƎŀōŜƴ ŘŜǊ aƛǘƎƭƛŜŘŜǊǾŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎΥ α9ƴǘƭŀǎǘǳƴƎ ŘŜǎ 

±ƻǊǎǘŀƴŘǎΣ ŘŜǎ ±ŜǊŜƛƴǎŀǳǎǎŎƘǳǎǎŜǎ ǳƴŘ ŘŜǊ YŀǎǎŜƴǇǊǸŦŜǊΦά. Stattdessen wurde folgende Fassung vorgeschla-

ƎŜƴΥ α9ƴǘƭŀǎǘǳƴƎ ŘŜǎ ±ƻǊǎǘŀƴŘǎ ǳƴŘ ŘŜǎ ±ŜǊŜƛƴǎŀǳǎǎŎƘǳǎǎŜǎΦάΦ 

Die Satzungsänderung wurde bei 6 Gegenstimmen und 5 Enthaltung mit 12 Stimmen angenommen, womit 

gerade noch die für eine Satzungsänderung nach § 12 der Satzung erforderliche Zwei-Drittel-Mehrheit der 

Mitgliederversammlung erreicht wurde, weil Enthaltungen bei einer Abstimmung für die Berechnung der 

Mehrheitsverhältnisse nicht berücksichtigt werden. 

TOP 9: Ehrungen 

Hartmut Schmid ehrt Lothar Schwarzburger und Wolfgang Weisensel für 40 jährige Mitgliedschaft jeweils mit 

der goldenen Vereinsnadel. 

TOP 10: Anträge 
Keine. 

TOP 11: Verschiedenes 

SF Vesper weist darauf hin, dass Anträge auf Zuschüsse für die Schulen bis 30. Juni 2017 beantragt werden 

müssen. 

Gezeichnet 

Alfred G. Debus   Claus Seyfried 

Protokollführer   1. Vorsitzender und Versammlungsleiter  
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Bericht des Spielleiters zur bevorstehenden Saison 2017 / 2018 
Bewegte Zeiten bei den Stuttgarter Schachfreunden! Bei den Aufstellungen dürfte sich so mancher verwundert 

die Augen reiben: Nanu, die 1. Mannschaft der SSF 1879 ohne Gerd Lorscheid, zum ersten Mal seit gefühlt 

Jahrzehnten? Das war bis vor kurzem kaum vorstellbar. Genauso wenig, dass Josef Rieder nicht mehr unter uns 

ist, auch er ein prägendes Gesicht seiner Mannschaft. 

Überhaupt die Mannschaften: 3x A-Klasse, 3x B-Klasse, KEINE Kreisklasse und, ja was jetzt, 1x Bezirksliga oder 

2x Bezirksliga? Wir haben 10 Mannschaften, zählen aber bis 11, was ist denn da los? Und wo kommen die vie-

len Kinder und Jugendlichen her? 

Fragen über Fragen - hier sind die Antworten: 

1. Mannschaft / Oberliga 
Die letzte Saison lief bekanntlich sehr unglücklich für die Erste bis hin zum unrühmlichen Schlussakkord: Die 

zentrale Endrunde in Sontheim, ein folgenschwerer Navigationsfehler, SSF 1879 nur als halbe Mannschaft an-

ƎŜǘǊŜǘŜƴΣ ŘŀȊǳ ƴƻŎƘ aŀƴƛǇǳƭŀǘƛƻƴǎǾƻǊǿǸǊŦŜ ǳƴŘ ŘŜǊ ±ŜǊŜƛƴ ǎǘŀƴŘ ŀƳ tǊŀƴƎŜǊΧ ǿŜǊ ŘŜƴ {ŎƘŀŘŜƴ ƘŀǘΣ ōǊŀǳŎƘǘ 

ŦǸǊ ŘŜƴ {Ǉƻǘǘ ƴƛŎƘǘ Ȋǳ ǎƻǊƎŜƴΣ ǎŀƎǘ Řŀǎ {ǇǊƛŎƘǿƻǊǘΣ ŀōŜǊ ŘŜƴ ±ƻǊǿǳǊŦ ŘŜǊ α¦ƴǎǇƻǊǘƭƛŎƘƪŜƛǘά ǿƻƭƭǘŜ Gerd Lor-

scheid verständlicherweise nicht auf sich sitzen lassen, zumal er auch persönlich angegriffen wurde. Soweit 

war man sich noch einig, aber während Gerd auf ein Schiedsgerichtsurteil pochte, hielt der Vorstand es für 

klüger, das Verfahren einzustellen ǳƴŘ ŘƛŜ ǾƻƳ ±ŜǊōŀƴŘ ƎŜŦƻǊŘŜǊǘŜ {ŀƴƪǘƛƻƴ ŀƭǎ ŦǊŜƛǿƛƭƭƛƎŜ α{ǇŜƴŘŜά Ȋǳ Ŝƴt-

richten ς nicht als Schuldanerkenntnis, aber als Zeichen des Bedauerns, weil durch SSF 1879 der Saisonhöhe-

punkt zwar ohne Absicht, aber doch unzweifelhaft negativ beeinflusst wurde. Leider kam es darüber zum Zer-

würfnis, denn den Kompromiss ς freiwillig zahlen, zugleich den Vorwurf der Unsportlichkeit zurückweisen ς 

empfand Gerd als inakzeptabel. Da der Verein das Verfahren nicht in seinem Sinne bis zum Schluss durchzie-

hen wollte, machte Gerd seine Ankündigung wahr, alle Ämter niederzulegen. Davon war er trotz vieler Bitten 

von Mannschaftskollegen und langjährigen Weggefährten nicht mehr abzubringen. Damit ging eine lange und 

erfolgreiche Ära zu Ende, die 1. Mannschaft verlor ihren Organisator, Motivator, Kommentator, Chauffeur und 

größten Spender, alles in einer Person.  

Klar ist, dass jemand wie Gerd, der so lange Gesicht und Rückgrat einer Mannschaft war, nicht zu ersetzen ist. 

Die Mannschaft wird eine andere sein und sie wird sich neu erfinden müssen. 

Umso anerkennenswerter ist die Bereitschaft von Robert Gabriel, das Erbe anzutreten und den Posten des MF 

zu übernehmen. Und so schlecht sind die Voraussetzungen nicht im Jahr 1 nach Gerd: Mit IM Mark Kvetny 

haben wir den amtierenden Württembergischen Meister in unseren Reihen, mit Andreas Strunski und Kornel 

Maj ist die Jugend auch sonst gut vertreten. Und dass kurz vor Saisonbeginn mit dem allseits bekannten Ufuk 

Tuncer noch ein ebenso meinungs- wie spielstarker FM unverhofft bei SSF 1879 aufschlug, wird sicher mit dazu 

beitragen, dass sich keine Lethargie breitmacht.  

Genug Asche aufs Haupt, ab jetzt geht der Blick nach vorn. Es könnte spannend werden! 

2. Mannschaft / Verbandsliga 
Schön, wenn Vater und Sohn das gleiche Hobby haben und sich gegenseitig unterstützen. Da Robert Gabriel 

künftig MF in der 1. Mannschaft macht, übergab er den Stab an Vater Josef, der ihm somit als MF der 2. Mann-

schaft nachfolgt. Da außer Robert Gabriel auch noch Claus Seyfried in der Oberliga gebraucht wurde, bekommt 

die Zweite mit Dieter Migl und Heinz Gerstenberger 2 Topscorer aus der 3. Mannschaft / Landesliga dazu. Mit 

einem DWZ-Schnitt von 2052 liegt man in der Verbandsliga zwar eher hinten, aber nicht so sehr, als dass man 

es nicht durch Kampfgeist und Einsatz wettmachen könnte ς und wenn sich einer darauf versteht, dann Josef 

Gabriel! 

3. Mannschaft / Landesliga 
Die Dritte muss den Abgang von Dieter Migl und Heinz Gerstenberger verkraften. Statt wie im Vorjahr um den 

Aufstieg zu spielen, heißt das Ziel jetzt eher Klassenerhalt. Oskar Mock, als amtierender Vereinsmeister eigent-
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lich das designierte 1. Brett, spielt auf eigenen Wunsch weiter hinten. Dafür rückt ein Junger weit nach vorne: 

Lukas Forster, mittlerweile bei DWZ 1880 angelangt, ist reif für die Landesliga, er darf sein Debüt gleich am 4. 

Brett geben. Hinten wird die Mannschaft durch Markus Schmidt komplettiert, ein weiterer Spieler aus der 

früheren Fünften. 

Insgesamt keine leichte Aufgabe für MF Pavel Aksenov. Sicher wird er auch wieder etliche Ersatzleute benöti-

gen, aber da bewies er letzte Saison eine glückliche Hand. 

4. Mannschaft / Bezirksliga Staffel 2 
Der Vierten waren zuletzt fast die Spieler ausgegangen. Neu dabei sind Friedrich Gackenholz, erfolgreicher 

αIƛƴǘŜǊōŅƴƪƭŜǊά ŀǳǎ ŘŜǊ CǸƴŦǘŜƴΣ ǳƴŘ CŜȅȅŀz Negüs, einer der wenigen Neuzugänge mit mittlerer Spielstärke. 

Mit 1835 DWZ-Schnitt sollte die Mannschaft in einer Liga ohne klaren Favoriten gut mithalten können. Das 

αCŜǊƴŘǳŜƭƭά Ƴƛǘ ŘŜǊ CǸƴŦǘŜƴ ƛƴ ŘŜǊ tŀǊŀƭƭŜƭǎǘŀŦŦŜƭ ƎŜƘǀǊǘ ƭŜƛŘŜǊ ŘŜǊ ±ŜǊƎŀƴƎŜƴƘŜƛǘ ŀƴ - in der kommenden Sai-

son gibt es nur noch eine einzige SSF-Bezirksmannschaft. 

(5. Mannschaft / Bezirksliga Staffel 1) 
Was ist das? Eine Mannschaft ohne Spieler, eine Hülle ohne Inhalt? Die Mannschaft, die sich unter MF Bernd 

Zäh 3 Jahre hintereinander so wacker geschlagen hat, steht tatsächlich nur noch als Schatten in der Aufstellung 

der Staffel 1 ς leider reichte es nicht für 2 Bezirksmannschaften, es fehlten zu viele Spieler: Das amerikanisch-

mongolische Gastspiel von Enkhmaa Nyangar (Mutter) und Enkhjin Gomboluudev (Tochter) war leider nur 

befristet, beide sind zurück über den großen Teich. Rudolf Götzfried, erfolgreicher Spitzenspieler der Fünften, 

nimmt sich eine Auszeit und der Rest ist in alle Winde zerstreut: Lukas Forster und Markus Schmidt werden in 

der Dritten gebraucht, Friedrich Gackenholz in der Vierten, Amar Dendic und Raimund Bausch sind nun in der 

Sechsten. 

Da zum Zeitpunkt des Rückzugs die Auslosung schon gelaufen war, erscheint die 5. Mannschaft trotzdem als 

αtƘŀƴǘƻƳά ƛƴ ŘŜǊ ¢ŀōŜƭƭŜ ǳƴŘ ǎteht formal als Absteiger ihrer Staffel fest. Eines zumindest wird dadurch er-

reicht: Für die Saison 2018/19 haben SSF 1879 einen garantierten Startplatz in der Kreisklasse (für 2017/18 

ging das nicht mehr). Dann ist diese so wichtige Spielebene auf jeden Fall wieder besetzt. 

6. Mannschaft / A-Klasse 
In der A-Klasse wird mit 6er-Mannschaften gespielt. Dort starten SSF 1879 mit sage und schreibe 3 Mannschaf-

ten und von denen ist die neu formierte Truppe von Bernd Zäh die stärkste und mit DWZ-Schnitt 1672 sicher 

ein Aspirant für den Aufstieg. Von der individuellen Spielstärke sind alle mehr oder weniger gleichauf, Raimund 

Bausch übernimmt das 1. Brett. Viel wird davon abhängen, ob es Bernd Zäh gelingt, aus der Mischung von 

jungen und älteren Spielern, Alt- und Neumitgliedern ein motiviertes Team zusammenzuschweißen wie ihm 

das zuletzt in der Bezirksliga so gut gelungen ist. 

7. Mannschaft / A-Klasse 
Nach der neuen Zählung ist das Traditionsteam von Horst Gehring nun nicht mehr die Sechste, sondern die 

Siebte - da muss man sich erst einmal daran gewöhnen, ebenso an das Fehlen von Josef Rieder, dessen unge-

brochener Kampfgeist noch lange in Erinnerung bleiben wird. Mit Olaf Eißmann am 1. Brett wird es in den ers-

ten Runden interessante Bruderkämpfe zwischen den 3 SSF-Teams geben. Und dass sich hier nicht immer die 

CŀǾƻǊƛǘŜƴ ŘǳǊŎƘǎŜǘȊŜƴΣ ƪŜƴƴǘ Ƴŀƴ Ǿƻƴ ŦǊǸƘŜǊŜƴ 5ǳŜƭƭŜƴ ȊǳǊ DŜƴǸƎŜΧ 

8. Mannschaft / A-Klasse 
Die Aufstiegsmannschaft von Biserka Brender bekam zu Moritz Haak noch Alexander Zakrzewski und Johannes 

Nägele dazu (vielen Dank an beide!) trotzdem ist die Herausforderung nicht zu unterschätzen: Es gibt keine 

zwei benachbarten Ligen, wo der Spielstärkeunterschied so groß ist wie der zwischen B-Klasse und A-Klasse! 

Das werden ihre jungen Mitaufsteiger Jan Samaan und Siddharth Manjunath sicher noch erfahren. Als Ersatz-

leute bekam Biserka zusätzlich die besten Jugendlichen der B-Klasse dazu, Gelegenheit also für die ganz Jun-

gen, sich einmal in der nächsthöheren Liga zu beweisen. 
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9. Mannschaft / B-Klasse Staffel 2 
Die intensive Jugendarbeit von Bernd Zäh und Oskar Mock trägt Früchte ς es finden immer mehr Kinder und 

Jugendliche den Weg in den Verein und Michael Alkabetz macht sogar schon Mannschaftsführer, alle Achtung! 

(In der B-Klasse reichen schon 4 Leute für eine Mannschaft.) Die 9. Mannschaft ist diejenige, die mit dem 2. 

Platz letztes Jahr schon einen Achtungserfolg verbuchen konnte - von den ganz Jungen sind das also schon fast 

die Erfahrenen. 

10. Mannschaft / B-Klasse Staffel 1 
Um möglichst vielen Jugendlichen Spielmöglichkeiten zu bieten, versuchen wir es dieses Jahr mit insgesamt 3 

B-Mannschaften! Die Zehnte wird von Alexander Zakrzewski betreut, neben seinem Engagement als Stamm-

spieler in der A-Klasse bei Biserka - vielen Dank für diesen doppelten Einsatz! 

11. Mannschaft / B-Klasse Staffel 2 
Zum guten Schluss schickt Oskar sogar noch eine 11. Mannschaft ins Rennen ς noch mehr Kinder und Jugendli-

che, die sich ihre ersten schachlichen Sporen verdienen wollen, mit ihm selbst als Mannschaftsführer! Wenn 

alle weiter mit so viel Eifer dabei sind und die Eltern dahinter stehen, wird sich auch das ein oder andere Er-

folgserlebnis einstellen. 

 

Unter dem Strich fällt auf, dass es 2 gegenläufige Tendenzen gibt: Bei den mittleren Mannschaften haben wir 

Personalnot, aber unten wächst etwas Neues nach, hier haben SSF 1879 mächtig Zulauf, dank Bernd und 

Oskar. 

Das lässt für die Zukunft hoffen, aber auf die Schnelle lassen sich die Löcher in den oberen Mannschaften da-

mit nicht stopfen ς wenn es nach Oskar gegangen wäre, hätten wir mit der B-Klasse schon die Leerstelle in der 

.ŜȊƛǊƪǎƪƭŀǎǎŜ ŀǳŦƎŜŦǸƭƭǘ όŘƛŜ αƭŜŜǊŜ IǸƭƭŜά ŘŜǊ рΦ aŀƴƴǎŎƘŀŦǘΗύ ƴŀŎƘ ŘŜƳ aƻǘǘƻ αƪƻǎǘŜƴƭƻǎŜǎ ¢ǊŀƛƴƛƴƎ ŘǳǊŎƘ 

{ǘŅǊƪŜǊŜάΣ ǿƻƘƭ ǿƛǎǎŜƴŘΣ Řŀǎǎ Ŝǎ ƘƛŜǊ ǿƻƳǀƎƭƛŎƘ ŜƛƴŜ bƛŜŘŜǊƭŀƎŜ ƴŀŎƘ ŘŜǊ ŀƴŘŜǊƴ ǎŜǘȊǘΦ 5Ŝƴ hǇǘƛƳƛǎƳus von 

Oskar in Ehren, und es ist sicher auch richtig, dass man aus Niederlagen am meisten lernt, aber das wäre wohl 

ŘƻŎƘ Ŝǘǿŀǎ ǾŜǊŦǊǸƘǘΧ 

Auch wenn es hier unterschiedliche Einschätzungen gibt, wie sehr man Kinder und Jugendliche fordern sollte 

(ab wann schlägt Motivation in Frustration um, wenn man ständig gegen deutlich Stärkere verliert?), gebührt 

Oskar natürlich höchstes Lob für seinen unermüdlichen Einsatz. 

Wenn die Kinder weiter so fleißig Oskars Partiebeispiele studieren, Kombinationen suchen, die alten Meister 

für sich entdecken und das breite Angebot an Jugendturnieren und Open wahrnehmen, wird sich dies früher 

oder später auch in der Spielstärke niederschlagen und natürlich winken dann auch Einsätze in höheren Mann-

schaften. Beispiele dafür gibt es, Andreas Strunski hat seinen Weg bei SSF 1879 gemacht und Lukas Forster 

ebenfalls. 

Aber das geht halt nicht von heute auf morgen und im Schach gilt mehr als anderswo: Es ist noch kein Meister 

vom Himmel gefallen ς aber durch harte Arbeit zu einem geworden, das schon! 

In diesem Sinne: Allen jungen und alten Spielern viel Erfolg, auf allen Ebenen! 

Florian Siegle 
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Aufstellungen 2017 - 2018 / Terminplan / MF-Adressen 
 

 1.Mannschaft 2.Mannschaft 3.Mannschaft 4.Mannschaft 6.Mannschaft 7.Mannschaft 8.Mannschaft 9.Mannschaft 10.Mannschaf

t 

11.Mannschaf

t  Oberliga Verbandsliga Landesliga Bezirksliga 2 A-Klasse A-Klasse A-Klasse B-Klasse 2 B-Klasse 1 B-Klasse 2 

 1 (Swaminath.) (Migl, Dieter) Strobel, Matt. Hartlieb, Jürg. Bausch, Raim. Eißmann, Ol. Haak, Moritz Alkabetz, Mi. Wolf, Gustav Yudin, Alexan. 
 2 Kvetny, Mark (Schwarzbur.) Aksenov, Pav. Siegle, Florian Scheffel, Ioan Gehring, Hor. Zakrzewski, A. Bantchev, Ma. Jakobs, Nils Rahm, Leon 
 3 (Berezovsky) Gabriel Josef Mock, Oskar Mayer, Chris. Herter, Eber. Haro, Niel Nägele, Joh. Leitherer, Joh. Wolf, Max Schönberger,V 
 4 Benkovic, Pet. Gerstenberg. Forster Lukas Pöthig, Hans Münch, H.-P. Weisensel, W. Brender, Bise. Zhang, Guo H. Strachwitz, Ch. Bitzer, Maxi. 
 5 Neyman, Igor Kozlov, Alex. Nonhoff, Mar. Negüs, Feyyaz Ramezani, Ni. Gallmeister, W Samaan, Jan Schönberger,V Nickel, Cedric Calp, Aysegül 
 6 Tuncer, Ufuk Schmid, Hart. (Höschele, H.-) Gackenholz, F. Taghiani, Afs. Eberhard, Ma. Manjunath, S. Jakobs, Nils Scholten, Jas. Jachymski, G. 
 7 Strunski, And. Wolf, Walter Kaplunov, Va. Bareiß, Wolg. Kanevskyi, Iu. Svetec, Franc Alkabetz, Mi. Wolf, Max Zhang, Nelson Wacker, Stef. 
 8 Hofmann, Ma. Debus, Alfred Schmidt Mar. Wohlt, Harald Dendic, Amar Tsybulevsky, J. Bantchev, Ma. Strachwitz, Ch. Lenz, Alexan. Moore, Joyce 

 9 Fritsch, Rolf Wettengel, A. Siegle, Florian Bausch, Raim. Kuzyak, Vady. Sharp, David Zhang, Guo H Nickel, Cedric Flutur, Raul Häußer Jakob 
10 Maj, Kornel (Hottes, Diet.) Mayer, Chris. Scheffel, Ioan Weisensel, W Giese, Matth. Wolf, Gustav Scholten, Jas. Yudin, Alexan. Häußer Aaron 
11 Gabriel Rob. Hartlieb, Jürg. Pöthig, Hans Herter, Eber. Samaan, Jan  Rahm Leon Zhang, Nelson Bitzer, Maxi.  
12 Seyfried, Cl. Strobel, Matt. Usiskin, Rob Gehring, Hor. Romer, Rein.   Lenz, Alexan. Jachymski, G.  
13 Migl, Dieter Aksenov, Pav. Gackenholz, F Zakrzewski, A Schroeder, Ju   Flutur, Raul Wacker, Stef.  
14 Gabriel Josef Forster, Lukas Wohlt, Harald Nägele, Joha. Sharp, David    Moore, Joyce  
15 Gerstenberg. Kaplunov, Va. Dendic, Amar Usiskin, Rob Zäh, Bernd    Häußer, Jak.  
16 Schmid Wolf. Schmidt Mar. Eißmann, Ol.        

         Zakrzewski, A. Mock, Oskar 
 

 SSF 79 I SSF 79 II SSF 79 III SSF 79 IV SSF 79 VI SSF 79 VII SSF 79 VIII SSF 79 IX SSF 79 X 
SSF 79 XI 

17.09. Schmiden   DJK S-Süd 1 SSF 8 

MuseO 

Wolfbusch 4 

MuseO 

SSF 6    
24.09.  Böblingen 2 Waiblingen 

MuseO 
BZW belegt 
 

       

08.10. Gmünd 

Hauptstätter 
Straße res. 
BZW belegt 
Forum der 
Kulturen 

Brunch 

Global 

 

 Leonberg 

MuseO  
BZW belegt 
Forum der 
Kulturen 
Brunch 

Global 

   SSF 11 

MuseO 

Feuerbach 3 

MuseO 

SSF 9 

15.10.  Feuerbach 

Nutzungsver-

trag unter-

schr. zurück 

        

22.10. Wolfbusch  Rommelshsn.  SSF 7 

MuseO 

SSF 6 DJK S-Süd 3 

MuseO 

   

05.11.  Ludwigsburg  Sindelfing. 2    Zazenhsn. 2 DJK S-Süd 6 spielfrei 

12.11. Weiler 

Hauptstätter 
Straße res. 
BZW belegt 
Gemischter 
Frauenchor 
Fortissimas 
Jahreskonzert 
 

 Ditzingen 

MuseO 
BZW belegt 
Gemischter 
Frauenchor 
Fortissimas 
Jahreskonzert 
 

 DJK Sport 1 SSF 8 

MuseO 

SSF 7    

19.11.    Nagold 

BZW frei. 

Trotzdem 

MuseO ? 

 

   Hemming. 2 

MuseO 

Gerlingen 4 

MuseO 

Zazenhsn. 2 

MuseO 
03.12.  Lauffen  Affalterbach Hemmingen DJK Sport 1 Sillenbuch 2    

10.12. Jedesheim  Schmiden 2     Sillenbuch 3 Heumaden 2 Hemming. 2 

07.01.   SV Böblin. M 

BZW frei 

 

    Botnang 4 M DJK Sport 2 

 

Sillenbuch 3 

14.01.  Sonthei. 2 M 

BZW frei 

 

 Gerlingen M 

BZW frei 

 

Gerlingen 3 

 

Hemmingen DJK Sport 1    

21.01. WD Ulm M 

Hauptstätter 
Straße res. 
BZW belegt 
Japan Club 
Neujahrsfest 
 

 

 Backnang M 

BZW belegt 
 

       

04.02.  Erdmannhsn.         

18.02. Heilbronn  Mönchfeld  DJK S-Sü 3 M Gerlingen 3 Zazenhausen    

25.02.    Murrhardt    Fasanenhof 2 Fasanenhof 3 Botnang 4 

04.03.  Spraitbach 

BZW frei 

 

  Sillenbuch 2 DJK S-Süd 3 Hemmingen    

11.03.    Winnendn. M 

BZW frei 

 

   Wolfbus. 6 M Wolfbusch 5 Fasanenhof 2 

18.03. Bebenhaus. B 

BZW frei 

vorreserviert 

 

Schönaich 2         

25.03.   SC Böbli. 3 B 

BZW frei 

 

 Zazenhsn. M Sillenbuch 2 Wolfbusch 4    

08.04.  spielfrei 

BZW frei 

 

        

15.04.    Vaihingen    DJK S-Süd 5 DJK S-Süd 4 Wolfbusch 6 

22.04. Biberach 

Zentral 

vorreserviert 

         

29.04.        spielfrei spielfrei DJK S-Sü 5 M 

06.05.   Zuffenhausen  Wolfbusch 4 Zazenhausen Gerlingen 3    
 

Fettgedruckt:   Heimspiel ς Achtung: Bitte immer wegen des jeweiligen Spielorts mit dem MF Rücksprache nehmen. 

Spielbeginn:     Oberliga, Verbandsliga: 10:00 Uhr ς sonst immer 09:00 Uhr 

Heimspielorte: M = MuseO   B = Bürgerzentrum West 
 

MF Robert Gabriel Josef Gabriel Pavel Aksenov Florian Siegle Bernd Zäh Horst Gehring B. Brender M. Alkabetz A. Zakrzewski Oskar Mock 

 Niersteiner Str. 6 Niersteiner Str. 6 Elsterstaffel 1 Störzbachstr. 13 Ahornstr. 19 Weinklinge 54  Schlosserstr. 14a Bebelstr. 58 Hornbergst. 216 Senefelderstr. 3 

 70499 Stuttgart 70499 Stuttgart 70199 Stuttgart 70191 Stuttgart 70597 Stuttgart 70329 Stuttgart 70180 Stuttgart 70193 Stuttgart 70186 Stuttgart 70178 Stuttgart 

Tel. p. 0711 889 2740  0711 2486 779 0711 504 508 

95 

 0711 24 68 50 0711 602005 0711 6361735  0711 615 0110 

Tel. g.    0711 2381-347       

Tel. m.     0176 23250694    0174 1955042  

Email 
rogabriel@ 

web.de 
josefgabriel@ 

web.de  

pawel. 

aksenov@ 

freenet.de 

antenflo@ 

hotmail.com 

b.zaeh@ 

web.de 

gehring.horst@ 

web.de 

brender@ 

t-online.de 
mika@ 

alkabetz.com  

quayalex@ 

googlemail.com 
oskar.mock@ 

t-online.de 

  

mailto:rogabriel@web.de
mailto:rogabriel@web.de
mailto:josefgabriel@web.de
mailto:josefgabriel@web.de
mailto:pawel.aksenov@freenet.de
mailto:pawel.aksenov@freenet.de
mailto:pawel.aksenov@freenet.de
mailto:antenflo@hotmail.com
mailto:antenflo@hotmail.com
mailto:b.zaeh@web.de
mailto:b.zaeh@web.de
mailto:gehring.horst@web.de
mailto:gehring.horst@web.de
mailto:brender@t-online.de
mailto:brender@t-online.de
mailto:mi-ka@alkabetz.com
mailto:mi-ka@alkabetz.com
mailto:Quaya-lex@googlemail.com
mailto:Quaya-lex@googlemail.com
mailto:oskar.mock@t-online.de
mailto:oskar.mock@t-online.de
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Das Vereinsturnier beginnt am Dienstag, dem 17. Oktober! 
Liebe Schachfreunde,  

ich begrüße Sie alle recht herzlich zur neuen Saison und freue mich mit Ihnen auf das kommende Vereinstur-

nier 2017/18 der Stuttgarter Schachfreunde. Das Turnier beginnt am Dienstag, den 17. Oktober 2017. Die Be-

denkzeit im vergangenen Turnier mit dem sogenannten Fischer-System, jeweils 90 Minuten + 30 Sek./Zug für 

die gesamte Partie, hat sich bewährt und sie wird uns auch diesmal wieder bei dem Turnier begleiten.  

Bitte melden Sie sich für das Turnier bei mir an oder tragen Sie sich in eine der an den Spielabenden im BZW 

oder MuseO ausgelegten Anmeldelisten ein, Anmeldeschluss ist der 10.Oktober 2017. 

Sofern Sie nicht an unserem letzten Vereinsturnier teilgenommen oder sich Ihre Verbindungsdaten seitdem 

geändert haben, vergessen Sie bitte nicht, die aktuelle Telefonnummer und E-Mail-Adresse in dieser Liste zu 

vermerken oder mir mitzuteilen. Sie erhalten nach Meldeschluss eine aktuelle Übersicht mit den erforderli-

chen Daten aller Teilnehmer, um bei Verhinderung mit Ihrem Gegner entsprechend Kontakt aufnehmen zu 

können. Für ein Vor- oder Nachspielen einer Rundenpaarung im MuseO sollte der Zugang dort zu Raum und 

Spielmaterial mit Bernd Zäh oder mir abgesprochen werden. Mit Ausnahme der Winterpause (zwischen Runde 

4 und 5) erfolgen alle Spieltage in einem 3-Wochen-Rhythmus, was jedem Teilnehmer genügend Zeit für einen 

Nachspieltermin einräumt, falls er am Spieltag verhindert ist. 

Ich selbst nahm mit großer Freude immer wieder gerne an den vergangenen Vereinsturnieren teil und stellte 

fest, dass von den Teilnehmern großartige Partien gespielt wurden und insgesamt viel Spannung aufkam. 

Auf einen interessanten und fairen Turnierverlauf freue ich mich.  

Olaf Eißmann 

 

Modus 9 Runden Schweizer System. Es gelten die FIDE-Schachregeln. Das Turnier wird DWZ 
ausgewertet. 
  

Ort Bürgerzentrum West (BZW), Bebelstraße 22, 70193 Stuttgart. 

  

Zeit Spielbeginn: 18.45 Uhr. Karenzzeit: 45 Minuten; wer bis 19.30 Uhr nicht am Brett ist, 
hat verloren! Fehlen beide Spieler pro Partie unentschuldigt, erhalten beide eine Null. 
Auf das Mitwirken der Teilnehmer beim Aufbau im Spielraum vor der jeweiligen Runde 
sei hingewiesen! 
  

Bedenkzeit Fischer-System: je 90 min + 30 Sek./Zug (für die gesamte Partie). 
  

Spielmaterial Vom Verein bzw. Turnierleiter bereitgestelltes Material (Digitale Uhren und i.d.R. Kunst-
stoff-Figuren). 
  

Anmeldung Durch Eintragung in die ausgelegten Listen im Vereinslokal oder per E-Mail bzw. persön-
lich beim Turnierleiter. Anmeldeschluss: 10. Oktober 2017. 
  

Termine 1. Runde: 17. Oktober 2017 
2. Runde: 07. November 2017 

3. Runde: 28. November 2017 

4. Runde: 19. Dezember 2017 

5. Runde: 16. Januar 2018 

6. Runde: 06. Februar 2018 

7. Runde: 27. Februar 2018 

8. Runde: 20. März 2018 
9. Runde: 10. April 2018.  
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Preise 1. Platz:   150 Euro 
2. Platz:   100 Euro 
3. Platz:     50 Euro. 
  
3 Ratingpreise à 50 Euro (die Einteilung der DWZ-Gruppen wird rechtzeitig bekannt ge-
geben). Ein Jugendpreis von 25 Euro (Jahrgang 1997 oder jünger). Ein Juniorenpreis von 
25 Euro (Jahrgang 1992 bis 1996). Es gibt keine Doppelpreise. Bei Punktgleichheit ent-
scheidet Buchholz, bei weiterem Gleichstand erfolgt Preisgeldteilung. Bei Punktgleich-
heit um den Titel wird der Gewinner in zwei Schnellpartien mit je 15 Minuten Bedenk-
zeit ermittelt (ggf. mit Fortsetzung bis zur Entscheidung).  5ŜǊ DŜǿƛƴƴŜǊ ƛǎǘ αVereins-
meister ŘŜǊ {{Cά 2017/18. 
  

Schiedsgericht 3 Turnierteilnehmer (werden vor Beginn der 1. Runde bekannt gegeben). 

  

Sonstiges Die Paarungen der 1. Runde werden alsbald nach Meldeschluss auf der Homepage un-
seres Vereins und zu Beginn des Turniers im Spiellokal bekannt gegeben. Die weiteren 
Runden werden in der Regel eine Woche vor der anstehenden Runde auf der Homepage 
des Vereins eingestellt. Bei noch ausstehenden Paarungen wird zur Auslosung der neu-
en Paarungen wie letztjährig verfahren. Die jeweiligen Gegner können sich darauf ver-
ständigen, ihre Partie im BZW, MuseO oder privat vor- oder nachzuspielen (hierüber ist 
der Turnierleiter zu unterrichten - das Ergebnis muss bis zur nächsten Runde vorliegen, 
falls keine begründete Ausnahme vorliegt). 

  
Bei Verhinderung eines Spielers an einer Runde sind Gegner und Turnierleiter vorab zu 
informieren. Für die letzte Runde ist nur ein Vorspielen möglich - kein Nachspielen! Wer 
zweimal kampflos verliert, scheidet aus dem Turnier aus - der jeweilige Gegner kann auf 
den ihm zustehenden kampflosen Punkt verzichten und die Partie nachspielen (Aus-
nahme Runde 9). 

  
Alkoholverbot im Turnierraum! Das Handy/Smartphone darf während der Partie nicht 
am Körper getragen werden (ausgeschaltet kann es sich in einer abgelegten Ta-
sche/Bekleidung im Turnierraum oder auf dem Spieltisch befinden).      
  

Turnierleitung Olaf Eißmann, E-Mail: o.eissmann@gmx.de, Telefon 0175 7541203  
  

  

mailto:o.eissmann@gmx.de


                                              Der Schachfreund    -     September 2017      15                                                 

 
 

Gold, Silber und Bronze für das Trio der Schachfreunde bei der WJEM 
Als kleine aber dafür sehr schlagkräftige Truppe erwiesen sich die drei Teilnehmer der diesjährigen württem-

bergischen Jugendeinzelmeisterschaft auf dem Feldberg. Anujin Gomboluudev wurde Erste im Wettbewerb 

U10w, ihre Schwester Enkhjin belegte bei der U14w den zweiten Platz und Lukas Forster komplettierte den 

Medaillensatz als Dritter in der U16-Konkurrenz. 

Für die erst siebenjährige Anujin war es bereits der zweite Erfolg, nachdem sie bereits im separat ausgetrage-

nen U8-Turnier im März in Bisingen den Titel gewonnen hatte. Nach einem erneuten Triumph sah es allerdings 

zunächst überhaupt nicht aus, da sie die ersten drei Partien alle verlor. Es spricht für ihre mentale Robustheit 

bereits in so jungen Jahren, dass sie dies gut wegstecken und die folgenden drei Partien alle gewinnen konnte. 

Zwar musste sie die letzte Partie noch abgeben, doch mit 3 aus 7 war ihr der Titel nicht mehr zu nehmen. Da-

mit ist sie auch für die deutsche Jugendeinzelmeisterschaft qualifiziert, die in den Pfingstferien in Willingen 

stattfinden wird. 

Ihre Schwester Enkhjin, top gesetzt, konnte mit 6 aus 7 in der U14-Konkurrenz zwar doppelt so viele Siege er-

ringen, doch die reichten am Ende nicht zum Platz ganz oben. Entscheidend war die Niederlage in der dritten 

Runde gegen Hannah Zell aus Jedesheim, die am Ende ungeschlagen siegte. Schade für Enkhjin, die aber den-

noch ein tolles Turnier spielte. 

In der stark besetzten U16-Konkurrenz ging Lukas Forster von Setzplatz 7 aus ins Rennen. Diesen Rang zu hal-

ten schien schwer genug. Umso erfreulicher, dass am Schluss sogar ein Platz auf dem Podium heraussprang. 

Lukas musste sich nur dem späteren Sieger David Wendler aus Bebenhausen geschlagen geben. Mit 1,5 aus 3 

war Lukas nach dem zweiten Tag noch im Mittelfeld, kämpfte sich dann aber mit drei Siegen und einem Un-

entschieden in den letzten vier Spielen immer weiter in der Tabelle nach oben.   

Somit lässt sich als Fazit eindeutig festhalten, dass die drei SSF-Starter im Schwarzwald eine sehr gute Visiten-

karte für den Verein und auch für den gesamten Schachbezirk Stuttgart abgegeben haben. 

 

Die Kleinste war die Größte: Anujin Gomboluudev wurde Erste im Wettbewerb U10w, ihre Schwester Enkhjin 

belegte bei der U14w den zweiten Platz und Lukas Forster komplettierte den Medaillensatz als Dritter in der 

U16-Konkurrenz. 

Hubert Forster 

Wettbewerb U10w 

Wettbewerb U14w 

Wettbewerb U16  

http://www.wsj-schach.de/spielbetrieb/2017/wjem/2143-wjem-u10-u10w?showall=&start=2
http://www.wsj-schach.de/spielbetrieb/2017/wjem/2149-wjem-u14w?showall=&start=2
http://www.wsj-schach.de/spielbetrieb/2017/wjem/2151-wjem-u16?showall=&start=2
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Württembergische Einzelmeisterschaft 

9ǎ ǿŀǊ ǎŜƛƴ ōƛǎƘŜǊ ƘǀŎƘǎǘŜǎ tǊŜƛǎƎŜƭŘΦ «ōŜǊ ŘƛŜ мΦллл ϵ ŦǸǊ ŘŜƴ ŜǊǎǘŜƴ tƭŀǘȊ ƛƴ tƭƻŎƘƛƴƎŜƴ Ƙŀǘ ǎƛŎƘ ǳƴǎŜǊ {Ǉƛt-
zenspieler Mark Kvetny genauso gefreut wie darüber, dass nun sein Name auf dem großen Pokal als »Würt-
tembergischer Meister 2017« eingraviert wird. Doch am Ende wurde es ganz knapp. Seinen Turniererfolg hat 
sich Mark vor allem in den kritischen Partien gegen Thilo Kabisch und Josef Gheng in den Runden 5 und 6 ver-
dient. 

Gegen Kabisch gewann er im 29. Zug mit b7-b5 die Oberhand, während er gegen Gheng im 21. Zug einen kriti-
schen Moment zu überstehen hatte. Zuvor war ihm in der 3. Runde noch ein Sieg gegen Prof. Weigand gelun-
gen, der immerhin seinen Weg in Harald Keilhacks Schachecke in der Stuttgarter Zeitung fand. Nach zwei Re-
misen in den weiteren Runden schrumpfte sein Vorsprung auf den/die Zweiten auf einen halben Punkt zu-
sammen, doch ein deutliches Buchholzpolster war am Vorabend der Schlussrunde noch geblieben. Nach dem 
schnellen Remis in der 9. Runde zwischen Jens Hirneise und Sebastian Fischer (neuerdings Vereinskollegen 
beim TSV Schönaich) war die Meisterschaft für Mark gelaufen. Auch wenn er mit Enis Zuferi auf einen Gegner 
traf, der unbedingt gewinnen wollte um seine Chance auf den vierten Platz und die Qualifikation für das Inter-
nationale Württembergische Meisterturnier 2018 zu wahren. Zudem liefen alle Drittpartien für den Zweitplat-
zierten Sebastian Fischer optimal, so dass Marks Vorsprung tatsächlich auf nur ein halbes Buchholzpünktchen 
zusammenschrumpfte. Aber das werten wir nur als Schönheitsfehler. Andererseits, welcher württembergische 
Meister konnte schon von sich sagen, dass er es sich erlauben konnte, die letzte Runde komplett abzugeben? 
Die Stuttgarter Schachfreunde gratulieren ihrem Spitzenspieler jedenfalls ganz herzlich! 

Außerdem waren im Meisterturnier Igor Neyman, Josef Gabriel und Kornel Maj dabei. Igor konnte seinen zwei-
ten Platz vom Vorjahr leider nicht verteidigen. Mit seinen 4½ Punkten und Platz 13 wird er eher nicht zufrieden 
sein. Vor allem zu Turnierbeginn machte Josef Gabriel mit Siegen gegen den Oberschwabenmeister und gegen 
Nikolas Pogan von sich reden. Am Ende landeten mit Josef und Kornel der Älteste und einer der ganz jungen 
Teilnehmer einträchtig als Tabellennachbarn mit ordentlichen 4 Punkten nebeneinander! 

Im Kandidatenturnier waren die folgenden Vereinsmitglieder am Start: Walter Wolf, Florian Siegle, Lukas Fors-
ter, Harald Wohlt und Dr. Kaplunov. Wer von ihnen das Turnier als Erfolg verbuchen kann, entnehmen wir 
einfach der DWZ-Auswertung, die aber leider noch nicht verfügbar ist. Alle Partien der beiden Turniere kann 
man auf der SVW-Seite nachspielen und downloaden. Weitere Fotos, alle Einzelergebnisse sowie ein paar Stel-
lungsanalysen wurden bereits am Abend des letzten Spieltages in einer Sonderausgabe des SVW-
Newsletters präsentiert. Bemerkenswert auch die Würdigung unserer Meisterschaft in Franz Jittenmeiers 
Schachticker! 

Claus Seyfried 

  

http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2017/StZ-2017-09-02-Seite163ext.pdf
http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2017/SCW-RAV-2017-06-08-Seite26ext.pdf
http://wem.svw.info/wem_17/partien.shtml#mt
http://schachzeitung.svw.info/2017/2017-09-03-WEM.pdf
http://schachzeitung.svw.info/2017/2017-09-03-WEM.pdf
http://www.chess-international.de/archive/77075
http://www.chess-international.de/archive/77075
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http://www.snordsport.de/schach-stuttgarter-schachfreunde
http://www.snordsport.de/schach-stuttgarter-schachfreunde


                                              Der Schachfreund    -     September 2017      18                                                 

 
 

  

http://www.svw.info/images/stories/referate/presse/pressespiegel/2017/StZ-2017-09-02-Seite163ext.pdf

















































